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Protokoll der Agenda-Vollversammlung vom 22.Oktober  2013 
 
 
Anwesend: Klaus Schulze-Neuhoff, Manfred Gandenberger, Winfried Brunner, Regino 
Montiel Montoya,Elsa Mayer, Maria Demmelmair, Helga Haara, Friedhelm Skerhut, Helmut 
Patalong, Rainer Schäfers, Werner Reindl, Barbara Grimme, Rudolf Schilcher, Steffi 
Hartinger, Ursula Staudter, Klaus Westmar, Wolfgang Jaensch, Tanja Werning, Hubert 
Brosseder, Renate Brosseder, Peter Wöstenbrink, Nikolaus Schwed, Jutta Bubendorfer, 
Tilmann Neunhöffer, Christian Rausch, Theo-Klaus Wurst, Bernd Reich, Ute Pretzner, 
Andreas Keller, Günter Unger, Horst Later, Stephan Reiners, Renate Knapek, Dieter 
Senninger, Josefine Köster, Irene Echter, Heinrich Echter, Josefa Seidel, Erich Wittmann, 
Beate Teichmann, Volker Sterker, Ellen Schlingmann, Karin Klopcici, Hildegard Meindl, 
Elisabeth Mahabat Bahar, Helga Tausendpfund, Alfred Tausendpfund, Ingrid Rottengatter, 
Christa Mader, Yvonne Schulze-Neuhoff, Ursula Gündera, Gustav Urban, Konrad Kainz, 
Valentina Kainz, Horst Kopetzky, Florian Riegel, Ingeborg Troll, Ewald Troll, Wolfgang 
Gross, Hartmut Benk, Erika Nopper, Barth Nopper, Günter Staudter, Harals Nottmeyer, 
Thomas Aumüller, Kilian Semel, Peter Bruha, Hermann Mader, Max Mory, Toni Trost. 
Gesamtzahl: 72 Personen 
 
TOP 1   Begrüßung 
 Klaus Schulze-Neuhoff  bedankt sich beim Hausherrn des Heimatmuseums Herrn Harald 
Nottmeyer für die Gastfreundschaft  und begrüßt die zahlreichen Gäste und Referenten in 
den Räumen des Museums. Erstmals heißt er Pfr. Kilian Semel in einer Agenda-
Vollversammlung willkommen und hofft auf sein Wiederkommen. 
Aufgrund der Fülle der Themen leitet er sofort über auf TOP 2. 

                                 
TOP 2    St. Korbinian – Glaubenszentrum, Grundpfeiler der Ortsgeschichte und 
              kunsthistorisches Denkmal.  
 
Die Referenten Pfr. Semel, Günter Staudter, Dr. Aumüller, Dr. Tausendpfund , Dr.  
Mader und Georg Neumann informieren umfassend über die Geschichte der ältesten 
Kirche unserer Gemeinde und ihre Bedeutung für die Menschen gestern und heute sowie 
über die Sammelaktion zur Renovierung der Kirche in Vorbereitung auf die Feier des  
700.Geburtstags von St. Korbinian (voraussichtlich im Jahr 2015). Einige Vorträge können 
auf unserer Homepage (www.agenda21-unterhaching.de) eingesehen werden.  
 
Kirchenhistorisch spannend sind die Ausführungen von Dr. Aumüller vom Landesamt für  
Denkmalpflege, der mittlerweile wissenschaftlich nachgewiesen hat, dass die Kirche bereits 
vor ihrer ersten urkundlichen Erwähnung im Jahr 1315 erbaut wurde. Was diese Erkenntnis  
in Bezug auf die Geburtstagsfeierlichkeiten bedeutet, ist derzeit noch offen. 
 
Darüber hinaus ist und bleibt spannend, ob der lückenlose Nachweis gelingen kann, daß das  
Gnadenbild zur Heiligen Familie tatsächlich – wie im Bruderschaftsbüchlein von 1825   
beschrieben - die Porträts der damaligen Kurfürstenfamilie  Ferdinand Maria und seiner 
Ehefrau Kurfürstin Henrielle Adelaide sowie von Kurprinz Max Emanuel als Jesuskind  
darstellt. Herr Dr. Tausendpfund als Historiker und Kreisheimatpfleger liefert in seinem  
profunden Vortrag hierzu umfangreiche Informationen und Indizien. 
 
Zusammenfassend bleibt der Eindruck zurück, dass gerade die noch offenen Fragen und  
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Geheimnisse rund um die Kirche St. Korbinian unsere Ortsgeschichte spannend und  
interessant halten. Im Namen der Lokalen Agenda 21 sagt Herr Schulze-Neuhoff      
zu, sich an den Aktivitäten rund um den 700.Geburtstag von St. Korbinian zu  
beteiligen 

 
TOP 3     Vorstellung des neuen Seniorenwohnzentrums Stumpfwiese 
Der neue Leiter des Seniorenwohnzentrums auf der Stumpfwiese Herr Volker Sterker  
stellt anhand einer mitgebrachten Präsentation das Seniorenzentrum und sein Konzept vor. 
Das neue Wohnzentrum bietet 89 Pflegepersonen in 6 Wohngruppen über drei Ebenen 
Einzelzimmer in Kombination mit Gemeinschaftseinrichtungen an. Jede Wohngruppe wird 
von Fachpersonal betreut und soll sich im Rahmen seiner Möglichkeiten selbst organisieren. 
 
Darüber stehen im Nordtrakt des Gebäudes 24 seniorengerechte Wohnungen zur Miete zur 
Verfügung. 
Die Präsentation und ein Pflegeratgeber sind auf unserer Homepage (www.agenda21-
unterhaching.de) zur Einsicht eingestellt. 
 
Herr Sterker sagt zu, als Ansprechpartner für die Lokale Agenda 21 weiter zur 
Verfügung zu stehen. Die LA 21 wird sich bemühen, ggf. über den Treffpunkt weitere 
Informationen zu organisieren. 
 

 
TOP 4     Wünsche und Anregungen                    
 
Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit bleibt nur noch Raum, alle Anwesenden auf den 
bevorstehenden Weihnachtsmarkt hinzuweisen, bei der der AK Eine Gemeinde – Eine Welt 
wieder eine Spendenaktion zusammen mit dem Treffpunkt eV durchführt. 
In diesem Jahr geht es um ein Kindergartenprojekt in den Müllbergen rund um Mexiko City. 
 
(Hinweis: Dieses Spendenprojekt erbrachte inzwischen den erfreulichen Betrag von 600€) 
 
TOP 5  Einführung in Ausstellung “Stadt –Land –Fluss” des Landkreises  
 
Zu guter letzt und nach der Verabschiedung durch den Sprecher informiert Herr Dr. 
Tausendpfund in seiner Eigenschaft als Kreisheimatpfleger noch eine Gruppe von 
Interessierten über die Hintergründe und die Inhalte der Ausstellung über den Landkreis 
München, welche zeitgleich im Heimatmuseum zu sehen ist. 
 
 
 
gez. Schulze-Neuhoff 


